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HAUSFÜHRUNG

Dahinter „versteckt“ sich unser Garten und hier rechts runter kommen Sie zu uns.

Die Kinderkrippe befindet sich im Souterrain 
des gemeindlichen Kindergartens.
Die zwei freundlichen und großzügigen 
Gruppenräume sind individuell auf das Alter 
der jeweiligen Kinder angepasst. 



DER EINGANG

Öffnungszeiten – aktuell:
Montag bis Freitag
7:30 – 15:00 Uhr



GRUPPENRAUM DER 
EULEN

Neben Puppenküche, Bau- und Kuschel-/Leseecke finden die Kinder auch ausreichend 
Spielmaterial um ihre jeweiligen Interessen auszuprobieren. Eine zweite Ebene läd
zum Blick in den Garten ein. Der Spielflur bietet ausreichend Platz und Material um 
sich zu bewegen und motorisch auszuprobieren. Die liebevoll gestalteten Schlafräume 
der jeweiligen Gruppen laden die Kinder zum Erholen ein.



GRUPPENRAUM DER 
SCHNECKEN



SCHLAFRÄUME

Zu jedem Gruppenraum 
gehört ein angrenzender 
Schlafraum.
Dieser bietet Platz für bis zu 
12 Kinder.
Jeder Schlafplatz wird 
individuell mit den 
mitgebrachten 
Utensilien jedes Kindes 
eingerichtet.



BEWEGUNGSFLUR



LEITMOTIV

Unser Leitmotiv „KIND SEIN – entdecken, erfahren, erleben!“ bedeutet: 
In unseren Kindertagesstätten stehen die Kinder im Mittelpunkt!

• Stärkung der Basiskompetenzen des Kindes.
• Entwicklung und Stärkung einer eigenverantwortlichen und 

gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit des Kindes.
• Bildung, Betreuung und Versorgung im Hinblick auf die soziale, emotionale, 

körperliche und geistige Entwicklung des Kindes.
• Vorbereitung auf den Kindergarten.
• Sicherung und Sicherstellung des Kindeswohls.
• Unterstützung der Personensorgeberechtigten hinsichtlich der Vereinbarkeit 

ihrer Erwerbstätigkeit / Bildungsmaßnahmen etc. und ihrer Familie.
• Unterstützung bildungsferner Haushalte bei Bildung, Betreuung und ihrer 

Integration.



INFORMATIONEN ZUR 
PÄDAGOGIK

Wir sind eine evangelische Kindertagesstätte und Teil des 
Diakonischen Werkes Rosenheim. 
Unser besonderer Schwerpunkt liegt in der Arbeit mit Kindern im 
Alter von ca. 1 Jahr bis ca. 3 Jahren bzw. bis zum Eintritt in den 
Kindergarten, ungeachtet ihrer Nationalität, ihres Glaubens, ihrer 
sozialen Herkunft und ihres Kulturkreises.

• Liebevolle und wertebezogene Betreuung der Kinder,
• Förderung der Bildungsbereiche mit entsprechenden 

Basiskompetenzen,
• Besonderes Augenmerk legen wir auf die Teilhabe der Kinder 

und beziehen sie in viele kleine Alltagsentscheidungen mit ein.
• Mitsprache und Mitgestaltung im Sinn von Partizipation und Ko-

Konstruktion,
• Erziehungspartnerschaft im regelmäßigen Austausch mit den 

Eltern.



TAGESABLAUF

07:30 - 08:30Uhr Bringzeit - abhängig von der individueller Buchungszeit

08:30 - 08:45Uhr Begrüßungskreis 
08:45 - 09:15Uhr gemeinsames Frühstück - weitere Infos unter Verpflegung

09:15 - 11:20Uhr Freispiel, Wickeln/Toilettengang, Angebote, 
Spielen im Garten, spazieren gehen u.a.

11:20 - 11:45 Uhr  gemeinsames Mittagessen

11:45 - 12:00 Uhr  Abholzeit für einige Kinder

12:00 - 14:00 Uhr  Ruhe und Schlafenszeit

13:45 - 14:30 Uhr  aufstehen, wickeln, anziehen, Brotzeit und 
Abholzeit für einige  Kinder 

14:30 - 15:00 Uhr  Freispiel und Abholzeit 



VERPFLEGUNG

Frühstück
2x in der Woche           Müsli mit Milch und Obst
3x in der Woche           Brot, Butter, div. Käse, Obst, Marmelade

Mittagessen
1 Hauptgericht mit Salat oder Rohkost, zum Teil Vollkornprodukte, Gemüse, Fleisch, Fisch

Nachmittagsbrotzeit
Joghurt, Obst, Knäckebrot ,Rohkost…

Alle Mahlzeiten sind ein fester Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit und werden als monatliche Essenspauschale abgerechnet.
Frühstück, Mittagessen und Nachmittagsbrotzeit, werden gemeinsam in einer entspannten und familiären Atmosphäre eingenommen.
Dabei vermitteln wir den Kindern einen wertschätzenden Umgang mit dem Essen und der Tischgemeinschaft.
Wir unterstützen dabei die Selbständigkeit der Kinder, bei Bedarf helfen oder füttern wir auch.

Der Speiseplan ist altersentsprechend gestaltet und es wird auf eine gesunde, ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung geachtet.
Wegen der unterschiedlichen kulturellen Herkunft der Kinder wird ganz auf Schweinefleisch verzichtet.



ANMELDUNG

Eine Aufnahme der Kinder erfolgt,  in der Regel zu 1.September des jeweiligen Krippenjahres , nach Richtlinien der 
Gemeinde Feldkirchen - Westerham. 
Als Zeitraum für das jeweilige Kita-Jahr gilt die Zeitspanne vom 01.09. bis zum 31.08. des Folgejahres.
Die Aufnahme der Kinder erfolgt in Absprache mit der Gemeinde. Hierzu findet ein Datenaustausch statt.

Es gelten die gebuchten Zeiten für die Dauer des Betreuungsjahres. Die Betreuungszeiten bleiben auch für die 
darauffolgenden Jahre unverändert, wenn kein Antrag auf Veränderung gestellt bzw. der Vertrag gekündigt wird. 

Die Anmeldung für das Krippenjahr 2021/22 sollte bis zum 
6.Februar 2022 eingereicht werden.



EINGEWÖHNUNG

Eingewöhnungszeit sind die ersten Wochen des Kindes in der Krippe. In dieser Zeit lernt das Kind die neue Umgebung 
kennen, baut Kontakt zum pädagogischen Personal und den Kindern der Gruppe auf. 
Der fremde Raum wird entdeckt und das Kind lernt den Tagesablauf kennen.

Die Eingewöhnungszeit verläuft schrittweise und ihre Dauer hängt von jedem einzelnen Kind ab. Erfahrungsgemäß dauert 
es ca. 4 bis 6 Wochen bis das Kind die volle Zeit alleine in der Einrichtung bleiben kann. (Abhängig von der Buchungszeitlänge)

Bei der Eingewöhnung arbeiten wir in Anlehnung an das „Berliner Model“, welches vorsieht, dass das Kind sich zunächst im 
Beisein eines Elternteils mit der neuen Umgebung und den Personen vertraut machen kann und allmählich Sicherheit 
erlangen kann.



EINGEWÖHNUNG

Die Eingewöhnungszeit teilt sich in 4 Phasen auf:

1. Phase Dreitägige Grundphase 

In dieser Zeit ist das Kind für ca. 1 
Stunde mit der konstanten 
Bezugsperson (Elternteil) in der Krippe. 
Die „Bezugserzieherin“ beobachtet 
intensiv das Verhalten zwischen 
Bezugsperson und Kind. Sie nimmt 
behutsam Kontakt zum Kind auf. Das 
Kind bestimmt das Tempo des 
Geschehens. In dieser Phase findet 
keine Trennung vom Kind statt.

2. Trennungsphase – ab Tag 4

In der Regel findet nun ein erster 
Trennungsversuch über 10 – 20 
Minuten statt. Ganz wichtig dabei ist 
die bewusste Verabschiedung vom 
Kind. Das Ende der Trennungszeit ist 
auch das Ende des Besuches in der 
Krippe für diesen Tag. So erfährt das 
Kind von Anfang an, dass mit dem 
Abholen durch die Bezugsperson, 
die Zeit alleine in der Krippe vorbei 
ist und es nach Hause geht.

3. Stabilitätsphase
Das begleitende Elternteil bleibt während 
der gesamten Zeit in der Einrichtung, ist 
nach der Trennung für das Kind nicht 
sichtbar und kann so bei Bedarf jederzeit 
geholt werden.

4. Schlussphase
Die Eingewöhnungszeit ist beendet, wenn 
das Kind die Bezugserzieherin akzeptiert 
hat, sich somit sicher fühlt und sich nach 
der Verabschiedung von den Eltern von ihr 
trösten lässt und in guter Stimmung am 

Krippengeschehen teilnimmt.
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